
Gott liebt jeden von uns

• 	großer Strauß mit Wiesenblumen
		 vor oder auf dem Altar
• 	Geschichte aus RB 01 Seite 4-7
		 mit Bildern (siehe Anhang)
•	 ausgeschnittene Blumen mit den 

Namen der Schülerinnen und 
Schüler in einem Korb zum 

		 Austeilen (siehe Anhang)

Eröffnung:
Jeder Tag ist ein Geschenk, in: 
Liederbuch Religion, Grundschule, 
Nr. 50; 
In jeder Blume, in: Liederbuch 
Religion, Grundschule, Nr. 11

Kyrie:
Herr, erbarme dich, in: Liederbuch 
Religion, Grundschule, Nr. 180;
Herr, erbarme dich unser, in: Lieder-
buch Religion, Grundschule, Nr. 181

Zwischengesang:
Gottes Liebe ist so wunderbar, in:
Liederbuch Religion, Grundschule, 
Nr. 17;
Ich habe dich in meine Hand 
geschrieben, in: Liederbuch 
Religion, Grundschule, Nr. 65

Halleluja:
Sing mit mir ein Halleluja, in:
Liederbuch Religion, Grundschule, 
Nr. 14;
Halleluja, in: Liederbuch Religion, 
Grundschule, Nr. 197
Gabenbereitung:
Danke für diesen guten Morgen, in:
Liederbuch Religion, Grundschule, 

Vorbereitung
Nr. 24;
Wie Jesu Jünger, in: Liederbuch 
Religion, Grundschule, Nr. 14

Heilig:
Ja, heilig bist du, o Herr, in: Lieder-
buch Religion, Grundschule, Nr. 
204;
Heilig, heilig, heilig (Schubert), in: 
Liederbuch Religion, Grundschule, 
Nr. 206

Vaterunser:
Vater unser, in: Liederbuch Religion, 
Grundschule, Nr. 213;
Vater unser (gregorianisch), in: Lie-
derbuch Religion, Grundschule, Nr. 
216

Nach dem Friedensgruß:
Singen wir das Lied vom Frieden, in: 
Liederbuch Religion, Grundschule, 
Nr. 72;
Schalom chaverim, in: Liederbuch 
Religion, Grundschule, Nr. 74

Lamm Gottes:
Lamm Gottes, gib uns Frieden, in: 
Liederbuch Religion, Grundschule, 
Nr. 218;
Lamm Gottes (Goller), in: Lieder-
buch Religion, Grundschule, Nr. 219

Zur Kommunion:
Wir loben dich, Herr unser Gott, in: 
Liederbuch Religion, Grundschule, 
Nr. 161;
Wenn das Brot, das wir teilen, in: 
Liederbuch Religion, Grundschule, 
Nr. 131



Eröffnung

Schuldbekenntnis

Kyrie

Tagesgebet

Lesung

Zwischengesang
Halleluja
Evangelium

Zelebrant begrüßt die Kinder. Weist 
auf den bunten Wiesenblumen-
strauß hin. Gott hat sich die vielen 
Blumen ausgedacht. Keine ist gleich. 
Er hat sie wunderbar geschaffen. 
Viel wunderbarer als die Blumen 
hat sich Gott uns ausgedacht. Jeder 
von uns ist einzigartig. Jede/Jeder 
ist etwas besonderes. Jede/Jeder ist 
wichtig. Und Gott liebt uns alle.

Gott hat sich uns groß ausgedacht. 
Aber wir bleiben manchmal hin-
ter dem zurück, wie sich Gott uns 
Menschen vorgestellt hat. Wir ma-
chen uns und die anderen klein. Wir 
streiten, glauben, dass die anderen 
weniger wert sind, lachen über sie 
und hänseln sie. Deshalb bitten wir 
Gott um Entschuldigung. Er vergibt 
uns gerne.
Schuldbekenntnis oder einfache 
Vergebungsbitte folgt. 

Guter Gott, alles, was du geschaffen 
hast, ist gut. Den Menschen hast du 
gemacht als dein Ebenbild. Du hast 
ihm aufgetragen, die Schöpfung zu 
schützen. Du hast uns auch aufge-
tragen, uns gegenseitig zu achten 
und in jedem Menschen dich zu 
erkennen. Dafür danken wir dir und 
bitten durch Christus unseren Herrn. 
Amen.

Gedanken zum Thema:
Als Teil der Predigt die Geschichte 
„Stanislaus und die Wiesenblumen“ 
mit den drei Bildern erzählen; Gott 

Zur Auswahl:
Gen 1,1–2,3; Psalm 8; 1 Kor 12, 
12–31 

Zur Auswahl:
Mt 6, 19–30; LK 10, 25–37; 

Jesus, du bist unser Vorbild. Du 
gehst uns voran. Wir folgen dir 
nach.
V/A: Herr, erbarme dich.

Jesus, mit dir gehören wir zur 
Familie Gottes. Du bist Gott und 
unser Bruder.
V/A: Herr, erbarme dich.

Jesus, durch dich erfahren wir, wie 
sehr uns Gott liebt.
V/A: Herr, erbarme dich.  

Danklied/Schlusslied:
Danke, o Lord, in: Liederbuch 
Religion, Grundschule, Nr. 265;
Kunterbunt ist Gottes Garten, in: 
Liederbuch Religion, Grundschule, 
Nr. 65 

Segenslied:
Gott, dein guter Segen, in: Lieder-
buch Religion, Grundschule, Nr. 
229;
Gott segne dich, in: Liederbuch Re-
ligion, Grundschule, Nr. 231



Guter Gott, als deine Kinder kom-
men wir zu dir und bitten dich:

1. Für alle Kinder, die kleingemacht 
und aus der Gemeinschaft gedrängt 
werden. Schenke ihnen viele Schul-
freunde und Kolleginnen, die sie 
mögen.

V/A. Wir bitten dich, erhöre uns.

2. Für die Lehrer und Lehrerinnen, 
dass sie ihre Schülerinnen und 
Schüler nicht nur an ihren Leis-
tungen messen, sondern in jedem 
Kind ein einzigartiges Wunderwerk 
Gottes entdecken.

V/A. Wir bitten dich, erhöre uns.

3. Für die Eltern der Schulanfänger. 
Für ihre Kinder beginnt jetzt ein 
neuer Lebensabschnitt. Hilf ihnen, 
dieser neuen Zeit mit Zuversicht 
entgegenzugehen.

Herr, unser Gott, wir bringen Brot 
und Wein zum Altar. Du hast sie uns 
geschenkt. Mit diesen Gaben brin-
gen wir auch die Vielfalt der ganzen 
Schöpfung und die Verschiedenheit 
von uns Menschen mit. Nimm alles 
von uns entgegen und verwandle 
uns und unsere Welt.

Fürbitten

Gabenbereitung

Sanctus
Vaterunser
Lamm Gottes 
Kommunion

hat sich die Schöpfung wunder-
bar ausgedacht. Selbst die kleinsten 
Lebewesen sind einzigartig und 
wunderbar. Vielmehr sind es die 
Menschen. Jede/Jeder ist einzig-
artig, jede/jeder hat einen Platz, den 
nur sie/er ausfüllen kann. Wir sind 
so geschaffen, dass wir uns gegen-
seitig stützen und helfen. Ohne den 
anderen ist das Leben nicht schön. 
Ohne die Gemeinschaft werden 
wir nicht glücklich. Jesus hat uns 
das durch sein Leben gezeigt. Wir 
folgen seinem Beispiel. 

V/A. Wir bitten dich, erhöre uns.

4. Für alle Kinder, die ihr letztes Jahr 
in dieser Schule verbringen. Für sie 
wird es ein Jahr der Entscheidung, 
des Abschieds und des Neuanfangs. 
Hilf ihnen dieses Jahr gut zu meis-
tern.

V/A. Wir bitten dich, erhöre uns.

5. Für alle in unseren Familien, die 
Sorgen haben und eine schwere 
Zeit durchleben. Steh ihnen bei und 
gib ihnen Kraft.

V/A. Wir bitten dich, erhöre uns.

Du bist ein Gott, der uns Menschen 
wunderbar gemacht hat und uns 
nicht im Stich lässt. Darum bitten 
wir dich, durch Christus unseren 
Herrn. Amen.



Guter Gott, wir danken dir, dass du 
durch Brot und Wein bei uns bist. 
Du lässt uns nicht allein. Du gibst 
uns Mut und stärkst uns. Dafür dan-
ken wir durch Jesus Christus, 
unseren Herrn.
Amen.

Gott segne euch, lasse euch Freude 
und seine Freundschaft spüren.

Gott behüte und beschütze euch
und erfülle euch mit seiner Liebe.

Gott nehme euch an der Hand,
begleite und führe euch auf eurem 
Weg.

Jedes Schulkind hat auf einer aus-
geschnittenen Blume seinen Namen 
geschrieben. Diese Blumen werden 
nach dem Gottesdienst verteilt. Die 
Blume erinnert daran, dass jedes 
Kind einzigartig und kostbar ist. 
Durch unsere Verschiedenheit sind 
wir eingeladen, uns zu helfen und 
füreinander da zu sein. 

Jedes Kind wird eingeladen, ein 
Gebet für das Kind, dessen Name 
auf der Blume steht, zu sprechen.

Schlussgebet

Segensgebet

Nach dem Gottesdienst

Vorschlag für das Gebet des Schulkindes für ein anderes

Es segne euch der allmächtige Gott,
der Vater, der Sohn und der Heilige 
Geist. Amen.

Gott, du hast dir alles wunderbar ausgedacht.
Dafür danke ich dir. Ich bin froh, dass es N. N. gibt. 

Mit ihr/ihm ist unsere Gemeinschaft bunter.
Sie/Er ist ein wunderbarer Gedanke Gottes.

Sie/Er hat viele Fähigkeiten, die du ihr/ihm gegeben hast.

Sei du mit ihr/ihm in diesem neuen Schuljahr.
Sei du mit ihr/ihm, wenn sie/er Neues lernt.

Sei du mit ihr/ihm, wenn sie/er schwierige Aufgaben lösen muss.
Sei du mit ihr/ihm, wenn sie/er Freundinnen und Freunde sucht.

Sei du mit ihr/ihm, wenn sie/er Hilfe braucht.
Dafür bitte ich dich.

Amen.


